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Neuerungen im Landmaschinenwesen
aufgestöbert und beschrieben von unserem Mitarbeiter -nbr-

2 neue Mähdrescher aus Oesterreich

Auf den letzten Herbstmessen stellten die Epple-Buxbaum-Werke zwei

neue Selbstfahrer-Mähdrescher vor, die vor allem eine dem Fahrer dienende

Schutzverkleidung bieten. Ins Auge fallend ist auch der niedrige Bau, was

sich besonders bei Hangrutsch oder bei niedrigen Durchfahrten positiv
bemerkbar macht.

Während der Selbstfahrer Typ EM 840 mit einem 55 PS (DIN) Perkins-
Dieselmotor ausgerüstet ist, treibt ein 71 DIN-PS Perkins-Dieselmotor den

Typ EM 940 an. Ihre Drehzahlen bewegen sich um 2000 U/min. Die
Spezialgetriebe stammen aus dem deutschen Unternehmen Zahnradfabrik
Friedrichshafen.

Abb. 1 :

Mähdrescher-Selbstfahrer
EM 840 der
Epple-Buxbaum-Werke,
Wels/Oesterreich

Voraussetzung für beste Druschleistung (4 t/h beim EM 840 und 5 t/h beim
EM 940) sind die Maschinenaggregate. Die Dreschtrommelbreite beträgt
beim EM 840 800 mm (0 500 mm) und beim EM 940 900 mm (0 600 mm).

Interessant ist die Tatsache, dass der Typ EM 940 ein UniversaldresChwerk
mit Kombi-Korb besitzt, das sowohl für die Getreide- als auch für die Maisernte

ohne Umbau verwendet werden kann.
Der gute Reinigungsgrad des gedroschenen Getreides wird zum Teil

durch die grossflächigen Siebe der ersten Reinigung, zum Teil durch eine
zweite Durchwindreinigungsstufe mit Entgranner (Zusatzausrüstung) érzielt.
Bei der ersten Reinigungsstufe entfällt das Siebwechseln, da sowohl Oberais

auch Untersieb als leicht auf jede Fruchtart einstellbare Jalousiesiebe

ausgebildet sind.
Selbstverständlich können beide Mähdrescher auch mit Mais-Pflückvorsätzen

ausgerüstet werden. Im übrigen kann jede Fruchtart — vom feinsten
Grassamen bis zur groben Pferdebohne — gleichgut verarbeitet werden.

(Hersteller: Epple-Buxbaum Werke AG, Wels/Oesterreich)
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